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Vorbemerkung von Andreas Artmann: das Tauschma-
gazin Nr. 21 wurde am 5.2.2013 aus dem TAUSCHMA-
GAZIN-Newsletter Mdrz 2009 als druckfreundliche Ar-
chivversion zusammengestellt.

Vorwort

Ein schones Friihjahr wiinscht euch

Dagmar Capell

Einladung zum Bundesarbeitstreffen 2009

Liebe Tauschbegeisterte,

das diesjahrige Orgateam ladt Euch herzlich ein zum
2. BundesArbeitsTreffen der Tauschsysteme

BATT 2009
vom 16. bis 18. Oktober 2009

in der Jugendbildungsstitte in Nordwalde bei Miins-
ter

Anmeldefrist bis 15. Juni

Aufbauend auf den Zwischenergebnissen und dem
Themenspeicher des letztjahrigen Treffens wollen
wir mit Euch in moderierten Kleingruppen weiter ar-
beiten an den grundlegenden Fragen was unsere
Tauschsysteme ausmacht und sowohl Gemeinsam-
keiten als auch Unterschiede herausarbeiten.

*  Welche Arten von Tauschsysteme gibt es (z.B.
Nachbarschaftsringe, soziale Netzwerke...)?

¢ Welche Vor- und Nachteile hat meine Art von
Tauschsystem?

*  Woran erkenne ich, ob mein Tauschsystem funk-
tioniert (Indikatoren)?

Weitere Fragen konnten lauten:

*  Welche Rechtsform passt zu meinem Tauschsys-
tem?

*  Welche Mitglieder suchen wir? / Wer passt zu
unserem Tauschsystem?

Wir freuen uns auf Eure zahlreichen Anmeldungen
und auf ein fruchtbares und zukunftsweisendes Zu-
sammentreffen in Nordwalde.

Euer Orgateam BATT09

Tanja Heppekausen (K6ln)

Dorothe Wehmoller (Aschaffenburg)
Karl-Heinz Lauber (Heidelberg)

Manfred Herrschaft (Herne)
Michaela Hirsch (Ingolstadt-Eichstitt)

Alle Unterlagen findet Ihr unter http://www.tau-
schringe.net/batt_09, hier werden nach und nach
auch weitere Informationen eingestellt.

Riickfragen und Anmeldung bitte an das Orgateam
tiber @

Bundesweite Adressenliste fiir Tauschringe

Unter www.tauschringadressen.de gibt es Anderun-
gen: Es ist notwendig, dass sich jeder dort gelistete-
Tauschring bis 30.06.09 registriert und seine Daten
neu einpflegt. Die alten Daten sind ab Herbst nicht
mehr sichtbar.

Eine weitere aktuelle Adressenliste findet ihr unter
www.tauschring.de/adressen.php und eine Linkliste
unter www.tauschringportal.de/

Die TAUSCH-Welle prasentiert ihre "Gesam-
melten Werke"

Von Oktober 2004 bis Dezember 2007 war dieses
Radiomagazin allmonatlich "on the air". Moglich ge-
macht wurde dieses Projekt durch das freiwillige En-
gagement einer Reihe von Aktiven aus den Tau-
schringen der Region Hannover sowie aus Hildes-
heim. (Wir berichteten hieriiber im Tauschmagazin
vom Oktober 2005). Insgesamt wurden 38 Sendun-
gen produziert. Rolf Manske, der "Spiritus rector”
dieses Projektes hat sie inzwischen zusammenge-
stellt und bietet sie auf einer DVD an (Anfragen bitte
an @ ).

Eine ganze Reihe von Beitragen finden sich auch on-
line via www.tausch-welle.de.

Die Beitrage bieten einen Einblick in das facettenrei-
che Leben der Tauschringe dieser Region, Daneben
finden sich Hintergrundinformationen wie auch Rei-
seberichte. Da unsere Sendung auch per Internet zu
empfangen war, hatten wir ZuhorerINNEN in der
ganzen Welt (z. B. in Mexico). Die Themen sind uns
nie ausgegangen. Allerdings war der organisatori-
sche Aufwand doch enorm hoch, so dass, bei aller
Begeisterung fiir das Thema Tauschsysteme wie
auch fiir das Medium Radio, letztendlich das Projekt
beendet wurde. Gelohnt hat es sich auf jeden Fall,
auch weil der Zusammenhalt der Tauschringe in der
Region hierdurch gestarkt wurde.

Rolf Schroder
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Uberregionaler Tausch, Links zu Verbu-
chungszentralen

Der RTR wurde im Februar an Markus Schwarz
iibergeben und soll fortgefiihrt werden www.res-
sourcen-tauschring.de.

Informationen tiber VeSTa bekommt ihr unter ww-
w.tauschringe.info/vesta/ und liber za:rt unter clea-
ring.zart.org

© 2009 Dagmar Capell, 2013 Andreas Artmann

www.tauschmagazin.de



	Vorwort
	Einladung zum Bundesarbeitstreffen 2009
	Bundesweite Adressenliste für Tauschringe
	Die TAUSCH-Welle präsentiert ihre "Gesammelten Werke"
	Überregionaler Tausch, Links zu Verbuchungszentralen



